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Statement 
 
 
Seit Gründung der Business Keeper AG ist unser Kerngeschäft auf die Wahrung 
von Gesetzen, Normen und Werten ausgelegt. Dies schließt die Erfüllung der 
zehn Global Compact-Prinzipien ein. Aus der Beobachtung von Missständen in 
Unternehmen und Verwaltungen sowie aus wirtschaftsethischem Engagement 
entstand die Idee, eine sichere Kommunikationsplattform für solche Menschen 
zur Verfügung zu stellen, die auf Korruption, Menschenrechtsverletzungen, 
Umweltvergehen, Verstöße gegen Arbeitsnormen und Ähnliches aufmerksam 
machen wollen, ohne sich selbst zu gefährden - gerade in Ländern, wo Hinweis-
geber mit Leib und Leben gefährdet sind. Dieses Konzept vertreiben wir mit zu-
nehmendem Erfolg. In drei Ländern haben wir bereits einen deutlichen Beitrag 
zur Stärkung der Zivilgesellschaft geleistet. 
 
Auch hinsichtlich unseres eigenen Unternehmens achten wir im täglichen Um-
gang auf die Wahrung von Werten. Wir unterstützen den Global Compact aus 
der Überzeugung, dass nachhaltiges Wirtschaften nur auf Basis von Werten und 
Gerechtigkeit möglich ist. Daher nehmen wir aktiv an der Arbeit des deutschen 
Global Compact-Netzwerks teil. 
 
 
 
 
 
Kenan Tur, Gründer und Vorstand 



Unternehmensbeschreibung und Zielsetzung 
 
 
Die Business Keeper AG hat ihren Sitz in Berlin, Deutschland. Seit 2009 besteht 
eine Repräsentanz in London, Großbritannien.  
 
Die Business Keeper AG entwickelt und vertreibt seit 2001 das internetbasierte 
Hinweisgebersystem Business Keeper Monitoring System (BKMS® System) mit 
dem Ziel, Missstände wie Korruption und Wirtschaftskriminalität, aber auch 
Menschenrechtsverletzungen oder Umweltvergehen in Unternehmen und Ver-
waltungen vorzubeugen und zu bekämpfen. 
 
Das BKMS® System bietet Mitarbeitern, Lieferanten und anderen Stakeholdern 
eine sichere Kommunikationsplattform für Hinweise direkt an die zuständigen 
Stellen in der jeweiligen Organisation. Hinweisgebern ermöglicht das System bei 
Bedarf Anonymität und gewährt damit Schutz vor möglichen Repressalien.  
 
Das Ziel der Business Keeper AG ist, Wirtschaft und Gesellschaft bei der Wah-
rung von Gesetzen und ethischer Normen zu unterstützen, ohne dabei in die 
Strukturen und Prozesse einzugreifen. Auf diese Weise soll ein Beitrag zur Ent-
wicklung einer integeren und nachhaltigen Wertebasis in der Wirtschaftskultur 
geleistet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Umsetzung der 10 Prinzipien 
 
 
Bereich Menschenrechte 
 
Prinzip 1 Unternehmen sollen den Schutz der internationalen Menschenrechte 
innerhalb ihres Einflussbereichs unterstützen und achten und 
 
Prinzip 2 sicherstellen, dass sie sich nicht an Menschenrechtsverletzungen mit-
schuldig machen. 
 
 
Über das BKMS® System können Verstöße beispielsweise gegen Menschenrechte 
und Diskriminierung gemeldet werden. International tätigen Kunden empfehlen 
wir, auch ihren Mitarbeitern in Entwicklungs- und Schwellenländern den Zugang 
zum BKMS® System zu gewähren und damit einen direkten Kommunikationska-
nal zur Zentrale zu eröffnen. 
 
Bei der Einstellung neuer Mitarbeiter und Auszubildender achten wir auf Chan-
cengleichheit.  
 
 
Bereich Arbeitsnormen 
 
Prinzip 3 Unternehmen sollen die Vereinigungsfreiheit und die wirksame Aner-
kennung des Rechts auf Kollektivverhandlungen wahren sowie ferner für  
 
Prinzip 4 die Beseitigung aller Formen der Zwangsarbeit,  
 
Prinzip 5 die Abschaffung der Kinderarbeit und  
 
Prinzip 6 die Beseitigung von Diskriminierung bei Anstellung und Beschäftigung 
eintreten. 
 
 
Über das BKMS® System können Verstöße beispielsweise gegen Arbeitsnormen 
gemeldet werden. International tätigen Kunden empfehlen wir, auch ihren Mit-
arbeitern in Entwicklungs- und Schwellenländern den Zugang zum BKMS® Sys-
tem zu gewähren und damit einen direkten Kommunikationskanal zur Zentrale 
zu eröffnen. 
 
Die Business Keeper AG hat auch im vergangenen Jahr neue Arbeitsplätze ge-
schaffen und Auszubildende übernommen. Jedes Jahr nehmen wir neue Auszu-
bildende auf, um unseren Beitrag zur praxisnahen Berufsausbildung junger Men-
schen zu leisten. 
 
Wir nehmen am internationalen Praktikantenaustausch IAESTE des Deutschen 
Akademischen Austauschdienstes teil und kooperieren als Praktikumsanbieter 
mit der Technischen Universität im Deutsch-Türkischen Studiengang. 



Bereich Umweltschutz 
 
Prinzip 7 Die Wirtschaft soll umsichtig an ökologische Herausforderungen heran-
gehen,  
 
Prinzip 8 Initiativen zur Förderung eines verantwortlicheren Umgangs mit der 
Umwelt durchführen und  
 
Prinzip 9 sich für die Entwicklung und Verbreitung umweltfreundlicher Techno-
logien einsetzen. 
 
 
Über das BKMS® System können Umweltvergehen z. B. an eine Strafverfol-
gungsbehörde gemeldet werden.  
 
Die Business Keeper AG versendet klimaneutral gedruckte Weihnachtskarten. 
Diese sind mit Strom aus Wasserkraft gedruckt, die Druckmaschinen-Abwärme 
wird wiederverwendet, die Druckvorstufe ist chemie- und wasserlos, die Druck-
farben haben einen verringerten Mineralölanteil, der Kartenkarton stammt aus 
ökologisch bewirtschafteten Wäldern und Emissions-Zertifikate werden zusätz-
lich angekauft. Grußkarten für andere Anlässe beziehen wir über UNICEF. 
 
Wir beziehen für unsere Büroräume Ökostrom des regionalen Anbieters. 
 
Business Keeper Mitarbeiter werden kontinuierlich sensibilisiert, den Energiever-
brauch von technischen Geräten und Papierverbrauch einzuschränken. Für 
Dienstreisen wird stets die Vorteilhaftigkeit des jeweiligen Fortbewegungsmittels 
auch unter Aspekten des Umweltschutzes abgewogen. Dabei werden öffentliche 
Verkehrsmittel konsequent bevorzugt. 
 
 
Bereich Korruptionsbekämpfung 
 
Prinzip 10: Unternehmen sollen gegen alle Arten der Korruption eintreten, ein-
schließlich Erpressung und Bestechung. 
 
 
Grundidee des BKMS® Systems ist, dass Hinweisgeber korruptive Handlungen an 
die Geschäftsleitung eines Unternehmens oder an eine Verwaltung melden. In 
diesem Zusammenhang ist das BKMS® System bei vielen international agieren-
den Unternehmen, Krankenkassen und Strafverfolgungsbehörden in verschiede-
nen Sprachen im Einsatz. 
 
Staatliche Anti-Korruptionsbehörden in Kenia, Indonesien und Marokko nutzen 
das BKMS® System, um Anfangshinweise für ihre Ermittlungen zu erhalten und 
die Fälle im Dialog mit den Hinweisgebern aufklären zu können. Diese langfristi-
gen Projekte wurden mit Unterstützung der Deutschen Gesellschaft für Interna-
tionale Zusammenarbeit (GIZ) im Rahmen der Umsetzung des Übereinkommens 
der Vereinten Nationen gegen Korruption (UNCAC) eingeführt.  
 



Um über unser Geschäftsmodell hinaus aktiv einen Beitrag im Kampf gegen Kor-
ruption zu leisten, nehmen wir regelmäßig als Referenten an verschiedenen Ver-
anstaltungen und internationalen Konferenzen in diesem Themenbereich teil, z. 
B. von der Deutschen Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) und 
von Transparency International. Wir veranstalten selbst einen jährlichen Erfah-
rungsaustausch zum Thema Korruptionsbekämpfung und verfassen Fachartikel 
für Bücher und Zeitschriften, z.B. für das Global Compact International 
Yearbook. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Wie messen wir unseren Erfolg? 
 
 
Im Bereich unseres Kerngeschäfts Korruptionsbekämpfung lässt sich der Erfolg 
schwer messen. Als Softwareprovider haben wir keinen Zugriff auf die Meldun-
gen unserer Kunden und sind daher auf deren Rückmeldungen angewiesen. Da-
her führen wir jährlich eine Evaluation bei jedem unserer Kunden durch und fra-
gen nach Mechanismen und Erfolgen der Korruptionsbekämpfung. Diese berich-
ten neben Fallaufklärungen und Mittelrückführungen auch von einer großen 
Präventivwirkung.  
 
Wir messen unseren eigenen Erfolg an der stetig wachsenden Anzahl der Unter-
nehmen und Behörden, die das BKMS® System eingeführt haben, aktiv kommu-
nizieren und damit die Reichweite von Hinweisgebersystemen zur Kontrolle der 
Prinzipieneinhaltung ausdehnen.  
 
In allen anderen Bereichen bemühen wir uns stetig, neue Aspekte in unserer täg-
lichen Arbeit zu berücksichtigen. 



Veröffentlichung des Fortschrittsberichts 
 
 
Als Teilnehmer des Global Compacts erstellen wir jährlich einen Fortschrittsbe-
richt. Dieser wird auf der Internetseite der Business Keeper AG (www.business-
keeper.com/unser-netzwerk) veröffentlicht sowie auf der Webseite des Global 
Compact (www.unglobalcompact.org) zur Verfügung gestellt. Darüber hinaus 
wird die Veröffentlichung des Fortschrittsberichts im aktuellen Newsletter unse-
res Unternehmens angekündigt. 
 


